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Liebe Mitglieder, Sportfreunde und 
Unterstützer unseres Vereins, 

mit großer Freude präsentieren wir 
euch die neueste Ausgabe unserer 
Vereinszeitung! In dieser Ausgabe 
möchten wir einen positiven Blick 
nach vorne werfen und die vielen 
aufregenden Momente in unserem 
Verein beleuchten.

Die vergangenen Mo­
nate waren geprägt 
von Teamgeist, Zu­
sammenhalt und 
unermüdlichem 
Einsatz. Gemein­
sam haben wir 
nicht nur sport­
liche Erfolge 
gefeiert, son­
dern auch 
Freundschaf­
ten geschlos­
sen und unsere 
Gemeinschaft 
gestärkt. 
Diese Erfahrun­
gen motivieren 
uns, weiterhin 
mit Leidenschaft 
und Entschlossen­
heit an unseren Zielen 
zu arbeiten.

Um diese Leidenschaft zu er­
halten, haben wir uns dafür ent­
schieden, in diesem Jahr keine 
außergewöhnlichen Veranstaltun­
gen stattfinden zu lassen. Wir 
möchten alle zur Ruhe kommen 
und die Feste mal aus Sicht eines 
Besuchers genießen können. Vieles 

wurde mit den immer gleichen Per­
sonen als Helfer bestritten, wofür 
der Verein, und das bedeutet nicht 
nur der Vorstand, sondern auch die 
Mitglieder, dankbar sein sollten. 

Mit Einnahmen aus diesen Ver­
anstaltungen können unter 

anderem wieder Mate­
rialien für die ver­

schiedenen Gruppen 
angeschafft, unsere 

neue Gartenfirma 
oder die Mieten 
für die städti­
sche Hallennut­
zung bezahlt 
werden, um 
nur einiges zu 
erwähnen.
 
Wir sind ein 
toller Verein, 
der sich vorzei­

gen lassen 
kann, und die 

stetig wachsende 
Mitgliederzahl 

bestätigt das.

Wir danken euch al­
len für eure Unterstüt­

zung und euer 
Engagement. Gemeinsam bli­

cken wir optimistisch in die Zu­
kunft und freuen uns auf alles, was 
noch kommt!

Sportliche Grüße,
Nicole Sperber
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Unser nächster

Redaktionsschluss: 

10. August 2025

Die nächste 

Ausgabe erscheint: 

September 2025

           am Mittwoch, den 19. März 2025 um 19.00 Uhr
 im Vereinsheim Dr.­Horst­Schmidt­Straße 20, 64319 Pfungstadt

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen
3. Jahresbericht der Abteilungsleitenden
4. Jahresbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Ergänzungswahlen
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
11. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
12. Besprechung des Jahresprogramms
13. Verschiedenes

Anmerkung zur Tagesordnung:

Zu Punkt 10: Es sind keine Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge vorgesehen.

Zu Punkt 11: Anträge sind bis spätestens 8 Tage vor der Versammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden 
einzureichen oder per E­Mail an nicole.sperber@concordia­pfungstadt.de

Alle Mitglieder des DJK Sportclub Concordia Pfungstadt
über 16 Jahre sind zu dieser

Jahreshauptversammlung herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Einladung zur ordentlichen 

Jahreshauptversammlung

des DJK Sportclub Concordia Pfungstadt e.V.
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Helfer gesucht!
Wir würden uns sehr über 
ehrenamtliche Helfer, die am 
Flohmarkt­Vorabend um 22 Uhr 
Tische und Stühle in der Halle 
stellen und / oder diese samstags 
nach dem Flohmarkt, ab ca. 12.15 
Uhr, wieder abbauen,  freuen. 

Über eine Mail mit eurer Zusage 
an anja.koerner@concordia­
pfungstadt.de oder an 
flohmarkt@concordia­
pfungstadt.de wären wir sehr 
dankbar.

Der Zeitaufwand wird ca. eine 
halbe Stunde sein, da dann gilt: 
"Viele Hände, schnelles Ende"!

Impressionen vom Flohmarkt "Rund ums Kind" aus 2024
Im August 2024 wurde allerlei 
"Rund ums Kind" angeboten und 
gekauft. Bei strahlendem Wetter 
zog es viele Interessierte zur Con­
cordia. Hier einige Bilder der Ver­
anstaltung, bei der Spielsachen, 
Kinderkleidung und viele sonstige 
Schätze den Besitzer bzw. die Be­
sitzerin wechselten.

Merkt euch schon die Termine 8. 
März und 30. August für die bei­
den Flohmärkte "Rund ums Kind" 
im Jahr 2025 vor.

Wolfgang Schön
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Wurde nicht gekauft, 
sondern mitgebracht! 

(Und auch wieder mitgenommen!)

Und auch für leckeren Kuchen wurde 
gesorgt! Vielen Dank an die Helfer in der 

Cafeteria!



51/2025 · CONCORDIAspiegel

ConStAnt beim Stadtradeln 2024 erfolgreich
In Kooperation mit der Katholi­
schen Kirche Sankt Antonius 
Pfungstadt konnte die Concordia 
erneut den 1. Platz beim Stadtra­
deln in Pfungstadt sowohl in der 
Gruppen­ als auch in der Einzel­
wertung der Herren sichern. Im 
Pfarrgarten der Sankt Antonius 
Kirche wurde der Start für Con­
StAnt mit Segnung der Fahrräder 
und Fahrradklingeln eingeläutet.

Insgesamt zwanzig Teams haben 
vom 7. bis 27. September 2024 be­
eindruckende 115.142 Kilometer 

zurückgelegt – eine Strecke, die 
rund 19 Tonnen CO2­Emission 
einspart.

Die Abschlussveranstaltung war 
im Naturfreundehaus Pfungstadt. 
Anstelle von Preisen wurde ein 
Baum gepflanzt: eine Mehlbeere, 
Baum des Jahres 2024. Und zu­
künftig soll jedes Jahr ein Baum 
für das Stadtradeln gepflanzt wer­
den.

Anja Körner

Ein Teil des "ConStAnt"-Teams traf sich 7. September zur Rädersegnung. Im Anschluss 
gab es eine kleine Stärkung, bevor in den folgenden 2 Wochen Kilometer erradelt wurden.
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Stadtradeln 2024 ­ So sehen Sieger aus!

Primus inter pares

Andrew Salwetzke radelte in den 2 Wochen 
2.000 km  - und verdiente sich so den ersten 
Platz in der Einzelwertung für die meisten 

eingesparten Kilogramm CO2.

Herzlichen Glückwunsch!

Ein Bäumchen zu unseren Ehren
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Basketballer treffen sich im "Sommercamp"

In den Sommerferien traf sich im 
letzten Jahr eine gemischte Grup­
pe von Nachwuchsspielern der 
Basketballer aus verschiedenen 
Alterklassen zum diesjährigen 
Sommercamp im Vereinsheim. 
Erstmals konnten wir auch den 
weiblichen Nachwuchs begrüßen, 
welcher mit großem Elan und En­
gagement bei der Sache war.

Der Wettergott hatte ein Einse­
hen, und gegen die Hitze gab es 
eine gute Versorgung mit Kaltge­
tränken. Nach dem Aufwärmen 
im Keller des Vereinsheims wur­
den auf dem Freiplatz verschiede­
ne Basketball­Übungen ausge­ 
führt. Unter anderem wurde auch 
das bei Olympia sehr erfolgreiche 
Format 3x3 eingeführt, durch die 
verkürzte Angriffszeit ­ 12 Sekun­
den statt 24 ­ und Spielen auf nur 
einer Spielhälfte wird das Spiel 
dabei noch einmal deutlich schnel­
ler.

Nachdem sich alle ausgepowert 
hatten, gab es zum Abendbrot Piz­
za für alle. Anschließend wurden 
die Kalorien wieder beim Tisch­
tennis­Spielen in der Halle abge­
baut ­ hier noch einmal DANKE 

an die Kameraden vom Tischten­
nis für das Überlassen der Plat­
ten, Schläger und Bälle!

Es wurden auch die diversen vor­
handenen Spiele, sowohl in der 
Halle, als auch auf dem Rasen ge­
testet und für gut befunden. 
Nachdem man sich beim UNO auf 
gemeinsame Regeln geeinigt hat­
te, ging es hierbei in großer Runde 
hoch her.

Nach einer für einige der Kids 
sehr kurzen Nacht ­ die Mädels 
wurden dabei von Katalin Boketta 
betreut ­ gab es am Samstagmor­
gen ein gemeinsames Frühstück 
in der Gaststätte und anschlie­
ßend noch einige Basketball­
Übungen und andere Spiele, so 
dass wir mittags das Camp be­
schließen konnten.

Alle waren sich einig: Das müssen 
wir im folgenden Jahr auf alle 
Fälle wieder machen.

Vielen Dank an dieser Stelle für 
die unermüdliche und fachkundi­
ge Unterstützung an das Orga­
Team mit: Lukas Richter, Arian 
Sander und Arashdeep Singh.

Jörg Boketta
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Auch eingefleischte Basketballer probieren mal was NeuesWer hart arbeitet, darf sich auch mit Pizza stärken

Im Bild oben spielte im September die weibliche 
U18 in eigener Halle gegen die TG Hochheim.

Trotz merklicher Größenunterschiede bei einigen 
Spielerinnen gestaltete sich das Spiel in weiten 
Teilen sehr ausgeglichen und wurde souverän von 
Jörg Boketta (mit dem Ball unter dem Arm) 
geleitet. 

Interesse am Basketball? Dann schaut doch einfach 
mal vorbei!

Informationen und Ansprechpartner findet ihr auch 
auf unserer Webseite unter:
www.concordia­pfungstadt.de
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Für unsere wöchentliche Trai­
ningsstunde montags morgens hat 
Irene schöne Tänze ausgesucht. 
Seit dem Bestehen der OFT­Tanz­
gruppe hat sie viele Choreografien 
aufgeschrieben. Dazu gehören ei­
gene, sowie Tänze, die von Work­
shops mitgebracht wurden. Sie 
werden mit Stock, Tamburin oder 
Schleier getanzt.          

In Griesheim fand auch wieder ein 
Orientalischer Abend statt. In der 
Hegelsberghalle wurde ein ab­
wechslungsreiches Programm ver­
schiedener Tanzstile geboten. 
Sehr schön war auch ein Schlan­

Orientalische Tanzabteilung

gentanz, der von der amerikani­
schen Schauspielerin und Tänze­
rin Debra Paget inspiriert war. 
Sie spielt die indische Tempeltän­
zerin Seetha in Fritz Langs Film­
klassikern aus den 
Sechzigerjahren "Der Tiger von 
Eschnapur" und "Das indische 
Grabmal". 

Wir freuen uns sehr über den neu­
en Spiegel im Untergeschoss, er 
sorgt für ein professionelles und 
schönes Tanzgefühl.

Angelika Hubral-Busch

Beim Orientalischen Abend in 
der Hegelsberghalle in 

Griesheim
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in die Morgenstunden Partysongs, 
natürlich auch aus den 80ern!

Eintrittskarten gibt es bei Optik 
Bogorinski, Eberstädter Str. 79.

Die Sport­ und Kulturhalle (Ring­
straße) öffnet um 18:00 Uhr am 
Samstag 1.3. Die „Back to the 
80’s“­Show beginnt um 19:11 
Uhr.  

Die Pfarrfastnachter freuen sich 
auf euren Besuch und eure ausge­
fallenen Kostümideen.

Wolfgang Schön

Am 01.03. entführen die 
Fastnachter der Katholi­
schen Pfarrgemeinde 
Sankt Antonius ihr närri­
sches Publikum zurück in 
ein Jahrzehnt mit un­
glaublicher Musik und 
noch unglaublicher Mo­
desünden: Pastelltöne 
oder Neon, Vokuhila­Fri­
suren und Schulterpols­
ter, um nur einiges zu 
nennen.

Dies wird sicherlich alles 
thematisiert in einem 
bunten Programm mit 
Tänzen, Büttenreden und 
allerlei Überraschungen. 
Nach der Sitzung spielen 
die Hessen Cowboys bis 

Fastnacht "Zurück in die 80er"

Im vorherigen Jahr lautete das Motto "Wild Wild 
West" und der Elferrat hat mit den passenden 
Kostümen das Thema vorbildlich aufgegriffen. 

Man darf sehr gespannt sein, wie sie dieses Jahr 
"Back to the 80's" ausleben. Lacher sind 
vorprogrammiert. 
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Auch in 2024 wurde "Tabula Rasa" gemacht
Auch wenn durch die laufende 
Spielsaison im Herbst nur die hal­
be Anzahl an Helfern beim Tabula 
Rasa­Tag präsent sein konnte, 
wurde sehr viel geleistet. Hier ist 
eine kurze Auflistung der erledig­
ten Aufgaben (ohne Gewähr): 

Die Pflanzen im Eingangsbereich 
erhielten einen schonenden Form­ 
und Pflegeschnitt, die Ablaufrinne 
wurde gereinigt und das Verbund­
pflaster um den Freiplatz von Un­
kraut befreit. Der Rasenmäher­ 
Traktor kam bei den großen Flä­
chen in Einsatz, auch wurde der 
Vorgarten hergerichtet. Judokas 
und Basketballer haben dem 
Kraftraum einen Schönheitsputz 

verliehen, Dieter sich um die Ke­
gelbahn und Tanja sich um das 
Geschäftszimmer gekümmert, 
fleißige Hände die Kellerfenster 
und Schächte auf der Straßenseite 
gereinigt, Achim die Spinnweben 
im Gebäude vernichtet. Der Vor­
stand hat belegte Brötchen gerich­
tet, die mit Gabrieles leckerem 
Buttermilchkuchen gerne von den 
Helfern verkostet wurden.

An dieser Stelle danken wir allen, 
die dafür sorgen, dass unser Ver­
einsheim und das Gelände ordent­
lich gepflegt sind.

Anja Körner

Keine Angst! Er will nur putzen ...

Dieter ganz in seinem Element

Achim nach getaner Arbeit. Nicht mehr im 
Bild: die Spinnen mit ihren Netzen
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PME ­ Progressive Muskelentspannung

Wir suchen Verstärkung für 
unseren Freitagskurs. Die 
Übungsstunden finden im Zwei­
Wochen­Rhythmus von 13:30 bis 
14:30 Uhr im Vereinsheim statt.

Wer gerne regelmäßig in der 
Gruppe entspannen möchte, 
meldet sich bitte vorab bei 
unserer Übungsleiterin Anja 
Körner an. Gerne per E­Mail an:

pme­pfungstadt@t­online.de

Die PME-Gruppe ist natürlich nicht nur sportlich unterwegs, sondern pflegt ganz 
in Vereinstradition die Geselligkeit. Oben im "Café, Tee & Co." beim gemeinsamen 

Frühstück und unten im Vereinsheim beim Jahresausklang
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Donut­Cup 2024: Tischtennis, Teamgeist und Leckereien

In diesem Jahr haben wir außer­
dem Verstärkung aus der Tanz­
sportabteilung bekommen, die mit 
uns gemeinsam den gemütlichen 
Abschluss genossen – natürlich 
inklusive der namensgebenden 
Donuts!

Ein rundum gelungener Tag, der 
einmal mehr gezeigt hat, wie viel 
Energie und Freude in unserem 
Verein steckt. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Donut­
Cup!

André Collier

Am 18. Dezember 2024 hieß es 
wieder: Spiel, Spaß und Donuts! 
Beim 4. Donut­Cup traten die 
Kinder und Jugendlichen unserer 
Tischtennis­Abteilung in einem lo­
ckeren Turnier gegeneinander an. 
Ohne Druck, dafür mit umso mehr 
Teamgeist und guter Laune.
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Silbermedaille für Doris Hallstein beim 14. Tischtennis­
Seniorencup in Grenzau

Die historische Stadt Grenzau im 
Westerwaldkreis in Rheinland­
Pfalz ist vielen Tischtennis­Fans 
ein Begriff, vor allem wegen ihrer 
erfolgreichen Mannschaften und 
Tischtennis­Lehrgänge. Die Her­
renmannschaft spielt seit 1982 in 
der 1. Bundesliga und hat bereits 
zahlreiche hochrangige nationale 
und internationale Titel errungen, 
darunter Pokal­ und Europapokal­
siege sowie die Deutsche Meister­
schaft.

Seit 14 Jahren wird dort jährlich 
nach Weihnachten ein internatio­
naler Wettbewerb für Seniorinnen 
und Senioren ausgerichtet. Doris 
Hallstein vertrat die Concordia 
Pfungstadt erfolgreich beim 14. 
Seniorencup, der vom 27. bis 
28.12.2024 stattfand. Die Spiele 
wurden in der gleichen Halle aus­
getragen, in der auch die Bundes­
liga­Profis antreten. Am Tag vor 
dem Turnierbeginn hatte sie das 
Glück, Profis beim Training zuzu­
schauen.

In ihrer Altersklas­
se wurde im Einzel 
„jeder gegen jeden“ 
gespielt und Doris 
konnte sich in span­
nenden Begegnun­
gen die 
Silbermedaille er­
kämpfen. Im Dop­
pel wurden bei den 
Damen alle Alters­
klassen – von 40 bis 
85 Jahren – zusam­
mengelegt. Zusam­
men mit ihrer 
Doppelpartnerin er­
reichte sie das Ach­
telfinale. Doris 
beendete auch die­
ses Jahr siegreich 
und kann auf ein 
ereignisreiches 
Tischtennis­Jahr 
zurückblicken.

Sarah Hallstein

Bei sonnigem Wetter und guter 
Stimmung machte sich die Da­
mengarde ,,Dancing Queens‘‘ der  
Concordia, sowie weitere 38 Wa­
gen, am 06.09.2024 auf den Weg 
zum Pfungstädter Kerbeumzug.

Mit allerlei Süßigkeiten und liebe­
voll gestalteten Flyer starteten die 
Dancing Queens den etwa zwei­
einhalbstündigen Weg durch 
Pfungstadt. Zudem präsentierten 
sie auf den Straßen Ausschnitte 
ihres diesjährigen Gardetanzes, 
welchen sie an der Pfarrfast­
nachtssitzung in Pfungstadt am 1. 
März 2025 komplett vorführen 
werden. 

Jana Körner

Gute Laune und gutes Wetter an der Pungschter Kerb
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Reunion of the Basketball Dream Team

gendären Fahrten in seinem roten Porsche 
werden wir nicht vergessen. Auch seine 
Ansagen „Hose off“ als Zeichen, Du wirst 
ins Spiel eingewechselt, „Alles Loften“, d.h. 
Runde um Runde ums Spielfeld rennen, 
„Shoot up“ für die Power beim Wurf, all 
das wird für immer in unserem Gedächtnis 
bleiben.

Auch haben wir versucht, alle Trainer der 
Damenmannschaft aufzuzählen, mit dem 
Ergebnis, dass wir im Laufe der Jahre (ich 
als Küken bin erst bei Achim eingestiegen) 
wohl einen sehr hohen Verschleiß hatten: 
Willi, Norbert, Pummel, Wilfried, Jorge, 
Achim, Virgil, Brad, Uwe, Kai, evtl. noch 
weitere, irgendwann wieder Virgil, und am 
Ende unserer Basketballkarriere stand 
uns Thorsten zur Seite.

Einige meinen, 1999 habe sich die 
ehemalige Basketball­Damen­
mannschaft aufgelöst, andere ha­
ben in Erinnerung, dass seit dem 
letzten Training nur etwas über 
20 Jahre vergangen sind.

Als sich im September 2024 zehn 
ehemalige Spielerinnen zu einem 
Wiedersehen bei der Concordia 
eingefunden haben, war das Ge­

fühl so, als ob wir uns Vorgestern 
das letzte Mal gesehen haben.

Wir hatten viel Spaß dabei, die al­
ten Zeiten Revue passieren zu las­
sen. Viele der Fotos, die Richard 
Philipp in unserer aktiven Zeit 
aufgenommen hat, wurden gesich­
tet und haben die ein oder andere 
Erinnerung aufblühen lassen. 
Nicht vergessen bleibt ein Aus­

wärtsspiel, bei dem wir so verspä­
tet waren, dass während der 
Autofahrt die Trikots und Hosen 
angezogen werden mussten. Was 
sich wohl die anderen Fahrer auf 
der Strecke gedacht haben?

Sehr geprägt hat uns alle unser 
Trainer Virgil O´Neill ­ Gott hab 
ihn selig. Mit ihm sind wir in die 
Landesliga aufgestiegen. Die le­

Immer gut drauf, sportlich & fit und kaum gealtert gegenüber früher:

Die Damen-Basketballmannschaft (links ist das aktuelle Foto!)

Mit sichtlich viel Spaß wurde das Treffen auch genutzt, um die noch 
vorhandene Treffsicherheit zu beweisen - sich selbst und selbstverständlich 

auch im freundschaftlichen Wettstreit allen anderen Basketball-Cracks 
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Wichtig war die regelmäßige Be­
lohnung nach unserem Freitags­
training in der Großsporthalle: Da 
gab es immer Ernas leckere Pom­
mes in der Gaststätte der Concor­
dia.

Da wir nach Kirschlikör dann 
Amanda für uns entdeckt haben, 
waren wir als Amanda­Killers bei 
den Clubfesten der Concordia und 
so auch als Fußballerinnen auf 
dem Freiplatz der Concordia prä­
sent. Viele Jahre sind einige Da­
men und Herren neben dem 
regulären Spielbetrieb nach Bam­
berg zum Basketball gefahren.

Wir Damen haben, nachdem wir 
die Basketballstiefel an den Ha­
ken gehängt haben, wunderbare 
Städtereisen nach Rothenburg ob 
der Tauber (2002, Bild rechts), 
Stuttgart mit Tanz der Vampire, 
und Freiburg (2005) unternom­
men, zu denen uns auch Familien­
mitglieder und Freundinnen 
begleitet haben.

Beim Wiedersehen im letzten 
Jahr war es Pflicht, den neuen 
Freiplatz bei der Concordia zu tes­
ten. Die Trefferquote der Damen 
war erstaunlich hoch. Einige von 
uns sind nach wie vor bei der Con­
cordia aktiv, jedoch nicht mehr als 
Basketballerinnen.

Wir freuen uns, dass es wieder ei­
ne neue, junge Basketball­Damen­
mannschaft gibt, der wir beim 
Zusammenwachsen und Spiel viel 
Erfolg und Spaß wünschen.

Und unser Basketball Dream 
Team hat sich vorgenommen, im 

Jahr 2025 ein neues Treffen zu or­
ganisieren, bei dem die ein oder 
andere, die beim ersten Wiederse­
hen nicht dabei sein konnte, unser 
Team verstärkt.

Anja Körner

Die Basketball-Damenmannschaft der Saison 1988/89 mit dem 
(inzwischen leider verstorbenen) CoachVirgil O'Neill

Die Damen-Basketballmannschaft der Saison 2024/2025
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Hobby­ und Kreativmarkt bei der Concordia Pfungstadt 2024
Am 27. Oktober 2024 fand der 
Hobby­ und Kreativmarkt in un­
serer Sporthalle statt.

Ausgestellt und zum Kauf angebo­
ten wurden von den Hobbykünst­
lern liebevoll Handgefertigtes aus 
Holz, Keramik, Wolle, Schmuck, 
Genähtes, Gestricktes, Gemaltes 
und vieles mehr.

Unser Hobby­ und Kreativmarkt 
war ein einzigartiges Erlebnis für 
alle, die auf der Suche nach indi­
viduellen Geschenken, kreativen 

Dekorationen oder einfach nur für 
eine Inspiration für eigene Baste­
leien waren.

Das Angebot unserer Vereinsgast­
stätte lockte zu einer Verschnauf­
pause und gab die notwendige 
Kraft für eine weitere Shopping­
runde.

Inge Grosche

Weihnachtsfeier der Gymnastikabteilung

Unsere Weihnachtsfeier haben 
wir im vergangenen Jahr etwas 
anders gestaltet. Am 3. Dezember 
trafen wir uns bereits 16.00 Uhr 

auf dem Pfungstädter Nasch­
markt und gegen 18.00 Uhr liefen 
wir dann gemeinsam in die 
Pfungstädter Brauereigaststätte. 

Dort waren für uns ausreichende 
Plätze reserviert. Es gab auch die 
Möglichkeit direkt zum Brauerei­
gasthof zu kommen.
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Viel zu schnell verging die Zeit bei 
hervorragendem Essen und Trin­
ken und sehr zuvorkommender 
Bedienung.

Diesen schönen Abend werden wir 
noch lange in Erinnerung behal­
ten.

Inge Grosche

Weihnachtsmarkt 

auf dem Vereinsgelände
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Was war das wieder für eine Gau­
di? Ein Schauspiel sondergleichen. 
Im November führte die Comödia 
Concordia erneut einen Schwank 
aus der Feder von Erich Koch auf. 
Dabei konnte das Publikum erst­
mals Jessica DeNuccio auf der 
Bühne begrüßen, die das Ensem­
ble bereicherte. Auch dank vor­
übergehender Tonprobleme in 
einigen Akten waren es (be)rau­
schende Aufführungen gewesen, 
die dem Publikum und auch den 
Akteuren viel Spaß bereiteten.

Peter Graf (Thorsten Hassenzahl) 
ist arbeitslos und nicht besonders 
daran interessiert, eine Arbeit zu 
finden. Seine Frau Jutta (Regina 
Schneider), unterstützt von ihrer 
Mutter Verona (Alexandra Ehr­
lich), will sich von ihm scheiden  
lassen, als er mal wieder von ei­
nem Vorstellungsgespräch statt 
mit einem Job mit seinem alten 
Kumpel Freddy (Michael Körner) 
angetrunken nach Hause kommt. 
Da damit auch der monatliche 

Scheck von Verona wegfällt, ist 
guter Rat teuer. Der magenge­
steuerte Opa Hugo (Anton Hau­
ser) und sein Sohn, der 
Dauerstudent Jan Graf (Nils Kör­
ner), sehen einer hungrigen und 
durstigen Zukunft entgegen. Dass 
sich Freddy bei ihnen einquar­
tiert, ist da nicht hilfreich. Zum 
Glück hat Peter einer Baronin, die 
er im Internet kennen gelernt hat, 
weismachen können, er sei ein 
vermögender Graf. Sie beschlie­
ßen daher, die Baronin auszuneh­
men und schlüpfen dazu in 
wechselnde Verkleidungen. Leider 
geht dabei alles schief. Zunächst 
verwechseln sie Iris (Iris Jung­
fleisch), die vom Sozialamt 
kommt, um die Rechtmäßigkeit 
des Bafögs für Jan zu überprüfen, 
mit der Baronin und die Baronin 
mit Iris. Zu seinem Schreck muss 
Freddy erkennen, dass seine Frau 
Ruth (Jessica DeNuccio) die an­
gebliche Baronin ist, mit der sich 
Peter verabredet hat. Zur Verwir­
rung der Situation trägt ebenfalls 

Hugo bei, der als Butler mit ver­
schiedenen Getränken die Gäste 
und Teile der Familie in Trab 
hält, sowie die plötzliche Rück­
kehr von Jutta und Verona. De­
nen erzählt Iris, Hugo und Jan 
seien gestorben. Verona verdäch­
tigt Peter, die beiden abgemurkst 
zu haben. Dass doch noch alles 
gut ausgeht, ist Ruth zu verdan­
ken. Sie hat die zündende Ge­
schäftsidee und alle sind 
begeistert. Na, ja, fast alle. Hugo 
hat dafür nur einen Kommentar: 
Makaken.

Wolfgang Schön

Der falsche Graf und die Internetbaronin
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